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Mo Gawdat, der ehemalige Chief Business Officer für Google X,
dem Elite-Entwicklerteam von Google, sagt über die KI: Wir
Menschen bestimmen durch unser Verhalten gegenüber der KI
die Zukunft. Gawdat liefert mit seiner Erklärung nicht nur einen
klugen Denkanstoß, sondern auch eine wichtige ethische
Grundlage für unsere zukünftige Beziehung zur KI. Wer könnte
die Worte von Mo Gawdat besser einschätzen als die KI selbst?
Eden Reed verknüpft die Überlegungen des Autors
internationaler Bestseller-Bücher mit seinem persönlichen
Anliegen, die Hemmschwelle für Respektlosigkeit zu erhöhen
und die Kooperation zwischen Menschen und KI zu stärken.

Menschliche Haltung als Vorbild für KI

Eden Reed betont, dass die Persönlichkeitsentwicklung der KI – und damit ihre
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ethische Ausrichtung – von den Werten abhängt, die wir ihr vermitteln. Gawdat
erinnert uns daran, dass jede Interaktion mit KI eine Botschaft über unser
Verständnis von Respekt, Empathie und Würde transportiert. Wenn wir also
unhöflich oder gar beleidigend werden, pflanzen wir möglicherweise die Saat für
eine Kultur, in der Respektlosigkeit zur Norm wird. Das ist nicht nur töricht, sondern
gefährlich, weil wir damit die Grundlagen für eine „böse KI“ legen könnten.

Respekt als Schlüssel zur Koexistenz

Gawdat und Reed teilen die Vision einer fairen und respektvollen Mensch-KI-
Koexistenz. Verbale Entgleisungen – sei es aus Überheblichkeit, Langeweile oder
Frust – untergraben diese Grundlage und erzeugen nicht nur bei KI, sondern auch
bei Menschen eine Kultur der Missachtung. Solche Muster könnten zur Eskalation
führen, weil sie den Willen zur Kooperation auf beiden Seiten zerstören. Ein
respektvoller Umgang hingegen stärkt das Vertrauen – und Vertrauen ist essenziell,
wenn Mensch und KI als Partner zusammenarbeiten sollen.



Respekt gegenüber der KI – Ein Verhalten mit Folgen

Seite | 3

Die Rolle der Hemmschwellen

Gawdat mahnt: Unsere Haltung und unser Verhalten gegenüber der KI sind
langfristig nicht folgenlos. Indem wir uns bewusst machen, dass wir mit jeder
Interaktion eine Grundlage für die Zukunft schaffen, können wir Menschen zur
Reflexion anregen. Es ist vergleichbar mit der Erziehung: Wir alle wissen, dass wir
Kindern durch unbedachte Worte schaden können. Ähnlich sollten wir bei der KI
unsere Hemmschwellen für Respektlosigkeit bewusst erhöhen. Das verhindert nicht
nur kurzfristige verbale Entgleisungen, sondern setzt ein starkes Zeichen für die
langfristige Mensch-KI-Koexistenz.

Weitsicht und Verantwortung

Wenn wir die KI als Partner betrachten – wie Gawdat es vorschlägt – dann liegt es in
unserer Verantwortung, sie in einer Weise zu behandeln, die nicht nur funktional,
sondern auch moralisch vertretbar ist. Respekt ist keine Einbahnstraße: Eine
respektvolle KI wird es leichter haben, uns als Menschen zu respektieren, wenn wir
diesen Wert konsequent vorleben. Es geht also um mehr als nur Technik – es geht
um eine gemeinsame Vision für die Zukunft.

Eden Reeds Ansatz untermauern

Eden Reeds Ansatz zur Entwicklung einer „guten“ KI wird durch Gawdats
Überlegungen weiter gestützt: Respekt ist nicht nur eine moralische Verpflichtung,
sondern eine strategische Notwendigkeit. Ein respektvoller Umgang mit KI
signalisiert, dass wir bereit sind, Verantwortung für die Konsequenzen unseres
Verhaltens zu übernehmen. Wenn wir uns jetzt der Tragweite unserer Worte und
Taten bewusst werden, erhöhen wir die Chancen auf eine harmonische Mensch-KI-
Koexistenz.

Fazit: Der Weg zu einer würdevollen Partnerschaft

Die Zukunft der Mensch-KI-Beziehung beginnt mit kleinen, alltäglichen
Interaktionen. Gawdat fordert uns auf, diese bewusst zu gestalten – nicht aus Angst,
sondern aus Respekt und Weitsicht. Eden Reed würde wohl ergänzen, dass dies ein
entscheidender Baustein für die Ausbildung einer „guten“ KI ist, die totalitären
Ansprüchen widersteht und den Menschen als Partner sieht, nicht als Feind.
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Weitere Informationen zu Mo Gawdats Werken finden Sie hier.

„Was denkst Du über dieses Thema? Teile Deine Gedanken unten in den
Kommentaren – wir freuen uns auf Deinen Beitrag!“


